
(red). Aus Anlass der Rotary Distrikt-Konferenz der hessischen
Rotary-Clubs in Melsungen teilt der Rotary Club
RüsselsheimGroß-Gerau mit, dass er sich auch im zuende
gehenden Jahr 2008/09 im Verbund mit Rotary International beim
Kampf für die endgültige weltweite Ausrottung der Kinderlähmung
finanziell engagiert hat. Wie Präsident Jochen Ohse betont, lag
der Schwerpunkt der Förderung regionaler Projekte bei
benachteiligten Kindern und hilfebedürftigen Menschen in hiesigen
Lebensumfeldern. So wurde die Aktion Schultafel, die Wohnstätte
Inselhof in Königstädten, das Behindertenheim Sandkaute in
Trebur, die Villa Blau in Raunheim und das Altenpflegeheim an der
Fasanerie in Groß-Gerau unterstützt - dies nicht nur finanziell,
sondern zum Teil auch durch Veranstaltungen wie Grill- und
Frühlingsfeste.

Darüberhinaus hilft der Club bei der Erneuerung der
Kirchenfenster im Chor der Groß-Gerauer Stadtkirche und der
Laurentius-Kirchengemeinde in Trebur für deren soziale Projekte.
International wurden Kinderheime in Rumänien und eine von der
Schließung bedrohte Schule in Süd-Indien unterstützt. Seine Mittel
bezieht der Club aus Spenden seiner Mitglieder, aber auch durch
Fundraising-Projekte. So wurden im vergangenen Herbst in
Zusammenarbeit mit einem Weingut eine Weinlese durchgeführt
und der aus dem Arbeitseinsatz der Rotarier erzielte Gewinn von
zwei Euro pro Flasche für die Finanzierung der karitativen
Projekte des Rotary-Clubs verwendet.
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